


AABs Stand 2025

Teilnahmebedingungen
Präambel:
Vorbehaltlich individueller Vereinbarungen, die dann Vorrang vor diesen AGB haben, gelten diese AGB in ihrer zum Zeitpunkt der Anmeldung gültigen Fassung. Entgegenstehende AGB des Teilnehmers finden ausdrücklich keine Anwendung, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich zu, soweit es sich bei den Teilnehmern nicht um Verbraucher handelt. 
§ 1 Vertragszweck
a) Vertragszweck ist eine (gemäß jeweils aktueller Preisangabe) kostenpflichtige achttägige Präsenzausbildung (5 Tage) mit ergänzenden synchronen Online-Modulen (2 Tage) in den Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen®. Die online-Veranstaltungen sind stets synchron und werden nicht aufgezeichnet, es sei denn, dass der Teilnehmer dies in Absprache mit dem Anbieter unter Angabe von sachlichen Gründen wünscht, bspw. wenn er andernfalls an der Teilnahme verhindert wäre oder weil er krankheitsbedingt nicht teilnehmen kann. Der Teilnehmer hat hierauf jedoch keinen Anspruch.

b) Der Anbieter bietet die in diesen AGB angebotene Ausbildung (vgl. § 1 Ziffer a) ohne Leistungs- und Lernkontrolle auch (gemäß jeweils aktueller Preisangabe) als preisreduzierte Wiederholungskurse an, die jedem wiederholenden Teilnehmer in beliebiger Anzahl offenstehen, allerdings stets vollständig wiederholt werden müssen. 

c) [bookmark: _Hlk207809716]Sonderregelung für Lizenznehmende Teilnehmer: Wiederholungskurse (jährliche Teilnahme an mindestens 1 Retreat ist verpflichtend; mindestens 1 Wochenende-Retreat, idealerweise ein 6-Tages- oder 1 AusbildungsRetreat) dienen für lizenznehmende Teilnehmer der Verlängerung der kostenpflichtigen Lizenz und zur Qualitätssicherung. Lizenznehmende Teilnehmer (vgl. §§ 9 und 10 dieser AGB) erhalten hierdurch auch Beratung, Supervision und Aktualisierung ihres Wissenstands. 

d) Die Ausbildung ist weiterbildend für Heilpraktiker, Schweizer Naturärzte und andere Angehörige der Heilberufe, welche die Heilkunde in eigener Therapiefreiheit auf den Einzelfall gerichtet ausüben können. 

e) Die Ausbildung enthält auch Bonus-Material zu Selbsthilfethemen und aus dem lebensberatenden Bereich, sowie dem Bereich der geistigen Heilweisen und Energiearbeit. Hinsichtlich dieser Module wendet sich die Ausbildung auch an Anwender ganz ohne Vorkenntnisse. Insoweit handelt es sich nicht um Wissensvermittlung, sondern um Anleitung zum persönlichen Wachstum, der Persönlichkeitsentwicklung und der Entscheidungsfindung in biographieverändernden Lebensphasen. Daher gelten die in Ziffer 1 a bezeichnete Pflicht zu einer Präsenzteilnahme mit online-Ergänzungen hier in besondere Maße. Da die Veranstaltungen insoweit Selbsterfahrungscharakter haben, und in nicht nur geringfügiger Weise individuelle Anliegen der Teilnehmer besprochen werden, handelt es sich gegenüber Teilnehmern, die Verbrauchern sind, nicht um Unterricht im herkömmlichen Sinne.

§ 2 Heilkunde-Klausel
a) Jeder Teilnehmer ohne Vorkenntnisse verpflichtet sich nach Abschluss der Ausbildung, die im Unterricht vermittelten rechtlichen Grundlagen, auch unter Berücksichtigung des an seinem Wohn- und Geschäftsort geltenden nationalen Rechts strikt zu beachten und die ihm im Unterricht vermittelte Klientenbelehrung stets gegenüber dem Klienten zu verwenden. Die Klientenbelehrung ist Bestandteil des Ausbildungsvertrages und die damit verbundenen Verpflichtungen sind Nebenpflicht dieses Vertrages. Kommt einer der Teilnehmer, der nicht Heilpraktiker, Arzt oder Angehöriger eines hoheitlich anerkannten Heilberufs ist, dieser Verpflichtung nicht nach, so versichert er bereits jetzt, über sämtliche dann anfallenden rechtlichen Konsequenzen nach Maßgabe seines nationalen Rechts sich informiert zu haben und diese auch in persönlicher Verantwortung zu tragen. Die Ausbildung gewährleistet keine Berechtigung zum Ausüben der Heilkunde.

b) Den Teilnehmer trifft darüber hinaus die Obliegenheit zu bestätigen, dass er durchschnittlich physisch, mental und emotional belastbar ist. Teilnehmer mit einer Krankenvorgeschichte haben dies in einem Einzelgespräch mit dem Anbieter zu besprechen unter welchen Bedingungen eine Teilnahme gewährleistet werden kann. Die Teilnehmer verpflichten sich in Eigenverantwortung auf ihren Gesundheitszustand zu achten und werden diesen eigenständig überwachen und Hilfebedarf offenlegen. Entscheidet sich der Teilnehmer für den Erwerb eine Lizenz gem. § 9 dieser Vereinbarung, wird er die nach wie vor bestehende gesundheitliche Stabilität während der Laufzeit der Lizenz, jährlich bestätigen.

c) Teilnehmer, die die Inhalte der Ausbildung zu beruflichen Zwecken verwenden, haften nach der Ausbildung in eigener Verantwortung für Ihre Berufsausübung. Sie verpflichten sich während der Ausbildung Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® nicht in einem kommerziellen oder heilkundlichen Kontext anzubieten, möglich sind jedoch Lerngruppen und das Üben mit Klassenkameraden zwischen den jeweiligen Ausbildungsblöcken. Hier haften die Teilnehmer untereinander nicht, es sei denn es entstehen Schäden, die nicht in Zusammenhang mit der Anwendung der Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® stehen.

d) Die Teilnehmer verpflichten sich weiterhin, für eine berufliche Anwendung der Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® eine angemessene Berufshaftpflicht abzuschließen und zu unterhalten.

e) Erneut wird darauf hingewiesen, dass das erteilte Zertifikat keine Erlaubnis zum Ausüben der Heilkunde darstellt.  

§ 3 Haftungs-Klausel
a) Der Anbieter haftet im Rahmen seiner fachlichen Sorgfalt und seiner allgemeinen Obhuts- und Fürsorgepflichten, jedoch nur für vorhersehbare und vertragstypische Schäden. Zudem ist die Haftung für vertragliche Schadensersatzansprüche insgesamt auf die Höhe der dreifachen Teilnahmegebühr beschränkt, wenn und soweit der Haftungsbetrag den typischerweise vorhersehbaren Schaden übersteigt. 
b) Von der Haftung ausgeschlossen sind Schäden durch vermittelte Fremdleistungen (z.B. Gefahrenquellen von Internet, Seminarraum, Verpflegung und Unterkunft) sowie Risiken, die sich aus der Teilnahme an einer Präsenz-Veranstaltung oder Online-Termins durch Dritte und sonstigen allgemeinen Lebensrisiken ergeben, ebenso alle Bagatellschäden bis zu einer Höhe von 150,00 €. 
c) Das vermittelte Wissen ist für Gesunde gedacht. Teilnehmer, die regelmäßig verschreibungspflichtige oder lebensnotwendige Medikamente einnehmen müssen, insbesondere Diabetiker oder Herzkranke, aber auch Menschen mit chronischen Erkrankungen, können an Präsenz-Veranstaltungen nur nach Rücksprache mit ihrem Arzt teilnehmen. 
d) Seminarleiter und Anbieter möchten ganz besonders für diese Teilnehmergruppe eigene Schadensverhütungsmaßnahmen fördern. 
e) Den Teilnehmer trifft die Obliegenheit, in eigener Verantwortung den Anbieter wahrheitsgemäß und vollständig unter Vorlage geeigneter Atteste zu informieren. Tut er dies nicht, haften Seminarleiter und Anbieter nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit.

§ 4 Vertragsablauf bei online-Teilnahme
a) Angeboten wird Präsenzunterricht, wobei Teilnehmer für einzelne Veranstaltungen (2 Tage Ausbildungsinhalt) ausnahmsweise eine Aufzeichnung (vergleiche §1a dieser AGB) und ein kostenloses Streaming über einen Link erhalten können. Seminarinhalte werden dabei nicht aufgezeichnet und auch nicht als Video zur Verfügung gestellt. 
b) Für das Streaming synchroner Veranstaltungen benötigt der Teilnehmer einen funktionsfähigen Internetanschluss mit geeigneter Bandbreite. Es obliegt der alleinigen Verantwortung des Teilnehmers, die erforderlichen Geräte und Internetzugänge bereitzustellen. 
c) Verbindungskosten für einen geeigneten Internetzugang sind nicht Bestandteil dieser Teilnahmebedingungen und der jeweils angebotenen Preise. 
d) Dem Teilnehmer ist bekannt, dass ggf. die Übermittlung von Anmeldedaten (persönliche Daten einschließlich E-Mail-Adresse und Abrechnungsdaten (Kreditkartendaten, Onlineermächtigung zum Lastschriftverfahren bzw. anderer Zahlungsmodalitäten) preisgegeben werden müssen, um eine Anmeldung zu ermöglichen. Der Teilnehmer erhält nach Überprüfung seiner Daten einen Link zum Betritt zur Veranstaltung. Es gilt folgende Datenschutzerklärung: https://timtaxis.com/s/timtaxis/document/privacy?power_seller=true

§ 4 a Obliegenheiten des Teilnehmers/Wahrheitspflicht
a) Der Teilnehmer ist verpflichtet, im Rahmen der Anmeldung richtige und vollständige Angaben zu machen und bei Änderungen diese unverzüglich anzupassen. Bei Falschangabe von Zahlungsinformationen, falschen Daten oder Daten Dritter behält sich der Anbieter strafrechtliche und zivilrechtliche Verfolgung vor. 
b) für zukünftige Bereitstellung von online-Vertragsabwicklung: Dem Teilnehmer ist bekannt, dass die Darstellung der Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® im Internet kein rechtlich bindendes Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog darstellt. Durch Anklicken des Buttons „die Bestellung abschließen und weiter zum Bezahlvorgang“ gibt der Teilnehmer eine verbindliche Bestellung der im Warenkorb befindlichen Video-Trainings/Deep Silence Regulation-Module ab. Hierüber erhält dieser eine E-Mail-Bestätigung sowie eine Übersicht über die ausgewählten Leistungen sowohl vor Abschluss des Bestellvorgangs als auch nochmals nach dem Abschluss des Bestell-vorgangs. 
c) für zukünftige Bereitstellung von online-Vertragsabwicklung: Der Teilnehmer verpflichtet sich in diesem Zusammenhang auch, durch Setzen eines Bestätigungs-Häkchens vor Abschluss des Bestellvorgangs die AGB in Textform gelesen und verstanden zu haben, sowie gesondert zu akzeptieren. Der Anbieter stellt dem Teilnehmer die AGB dafür auch in Textform zur Verfügung, indem er anbietet, diese per Mail an den Teilnehmer zu versenden. Der Anbieter stellt den Ablauf des Bestellvorgangs, wie beschrieben, zum Ausdrucken zur Verfügung.
d) für zukünftige Bereitstellung von online-Vertragsabwicklung: Falls der Teilnehmer ein Verbraucher ist, verpflichtet sich dieser weiterhin, durch Setzen eines Bestätigungs-Häkchens vor Abschluss des Bestellvorgangs die Widerrufsbelehrung, wie sie auch unter § 7 dieser AGB vermerkt ist, in Textform gelesen und verstanden zu haben sowie gesondert zu akzeptieren. Der Anbieter stellt dem Teilnehmer die Widerrufsbelehrung dafür auch in Textform zur Verfügung, indem er anbietet, diese per Mail an den Teilnehmer zu versenden.
e) Den Teilnehmer trifft die Obliegenheit, alle in diesen AGB genannten Leistungen und ggf. Lizenzrechte zu Endpreisen zu bestellen, die jeweils aktuell für die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® der Webseite www.timtaxis.com entnommen werden können. Der Teilnehmer verpflichtet sich auch, die Ausbildungsinhalte in ihrer Beschaffenheit im Rahmen der Leistungsbeschreibung auf der Webseite zu akzeptieren.  
§ 5 Urheberschutz und Markenschutz
a) Den Teilnehmern ist bekannt, dass die Begriffe Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® eingetragene Wortmarken sind. Der Teilnehmer verpflichtet sich daher, bei der Verwendung der Begriffe Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® unabhängig von der Schreibweise den Namen des Markeninhabers zu nennen. 
b) Der Teilnehmer ist jedoch berechtigt, die vorbezeichneten eingetragenen Marken im geschäftlichen Verkehr für sein Werbematerial, in Internetauftritten und sonst im geschäftlichen Verkehr im Rahmen der rechtlichen Vorgaben zu nutzen, zu vervielfältigen und zu verbreiten, wenn und soweit er eine kostenpflichtige Lizenz nach Maßgabe der §§ 9 und 10 dieser AGB erwirbt. Der Teilnehmer verpflichtet sich, die Begriffe hierbei nicht inhaltlich oder optisch, unabhängig von ihrer Schreibweise, zu verändern. 
e) Aus urheberrechtlichen Gründen und auch aus Gründen des Persönlichkeitsrechts der Teilnehmer sind während aller Veranstaltungen Aufnahmen, Mitschnitte in Bild und Ton und ein Abspeichern der gestreamten Inhalte und Präsenzmodule nicht gestattet. Die Urheber und der Anbieter behalten sich insoweit auch zivil- und strafrechtliche Verfolgung vor. 
[bookmark: MerkPosIDE]f) Mit der Erteilung eines Zertifikats nach erfolgreichem Abschluss der Präsenzmodule/Intensivseminare wird keine Erlaubnis, keine Lizenz bzw. keinerlei Rechte erteilt, die über die in dieser Vereinbarung geregelten Verwendungs- und Nutzungsrechte hinausgehen. 
g) Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, als Absolventen der Module in der Anwenderliste (Datenbank) auf www.timtaxis.com als „Anwender“ aufgeführt zu werden. Da dies in einem werbenden Kontext geschieht, ist der Teilnehmer damit einverstanden, dies als eigene Werbung mit ggf. wettbewerbsrechtlichen Folgen zu betrachten. Die heilkundlich vorgebildeten Teilnehmer haben die Möglichkeit, unter Nennung ihrer jeweiligen beruflichen Qualifikation in die Liste aufgenommen zu werden 
Bitte ankreuzen: 
□	Ich bin damit einverstanden, dass mein Name in der Liste aufgeführt wird. 
□ 	Ich bin nicht damit einverstanden, dass mein Name in der Liste aufgeführt wird. 
h)   Es ist nicht zulässig, gestreamte Inhalte abzuspeichern, zu konvertieren, zu verändern und im Internet oder anderen Netzwerken, beispielsweise auf LAN-Partys oder in einem Intranet, entgeltlich oder unentgeltlich abzuspeichern, weiter zu geben, herunterzuladen, zur Verfügung zu stellen, zu tauschen oder sonst im geschäftlichen und privaten Verkehr in Vervielfältigung zu nutzen. Diese Inhalte unterliegen vollumfänglich dem Urheberrecht des Anbieters bzw. des jeweiligen Urhebers.

§ 6 Preise, Zahlungsmodalitäten, Aktivierung des Zugangs 
a) Alle Preise, die auf der Webseite www.timtaxis.com für die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® und ggf. Nutzungs- und Lizenzrechte angegeben sind, verstehen sich einschließlich der jeweils vorgesehenen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die Seminargebühren sind als Einmalzahlung zu leisten und der jeweils aktuellen Preisliste zu entnehmen. 

b) Als Zahlungsmodalität wird die Bezahlung im Voraus durch Rechnungsstellung mit hieran anschließender Überweisung angeboten. 

§ 7 Widerrufsbelehrung für Verbraucher
a) Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: 
Tim Taxis, Mauerkircherstr. 94, 81925 München, www.timtaxis.de, willkommen@timtaxis.de
b) Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 
c) Besondere Hinweise: Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 
§ 8 Hinweise zur Datenverarbeitung
Informationen zur Datenerhebung, Verarbeitung und Nutzung erhält der Teilnehmer in der Datenschutzerklärung – https://timtaxis.com/s/timtaxis/document/privacy?power_seller=true – die auch auf der Webseite www.timTaxis.com für die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® jederzeit über dem Button „Datenschutz“ in Textform und druckbarer Form abrufbar bereitsteht. 
§ 9 Kostenpflichtige Lizenz für Absolventen
a) Es fallen Lizenzgebühren jährlich gemäß der auf www.timtaxis.com einsehbaren, jeweils aktuellen Preisliste incl. 19% USt. An (und liegt aktuell bei 139€/Jahr). Die Gebühr für das erstmalige Nutzungsrecht bis zum Ende des ersten Kalenderjahres nach Abschluss der ersten Ausbildung (nicht der Wiederholung) ist im Preis der kostenpflichtigen Ausbildung in den Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® enthalten.
b) Die Lizenz gem. § 5 Ziffer f) umfasst die Nutzung der in Deutschland unter den Registernummern 30 2025 211 302 und 30 2025 218 679 eingetragenen Wortmarken Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® und der darunter definierten Sitzungen. Weiterhin ist von der Lizenz die Nutzung der Wortmarken Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® umfasst. Der Teilnehmer verpflichtet sich, die Lizenzmarken nur in der eingetragenen Form zu benutzen. Bei Unsicherheiten muss im Einzelfall mit dem Anbieter Rücksprache gehalten werden. Die lizenznehmenden Teilnehmer erhalten darüber hinaus auch in angemessenem Umfang Beratung, Mentoring, Supervision und Aktualisierung ihres Wissenstands. 
c) Die Lizenz umfasst die Nutzung vom Anbieter selbst produzierter Musik, mit der Maßgabe, dass die Nutzung ausschließlich dem Teilnehmer nur während von ihm ausgeführten Sitzungen gestattet ist. Für alle anderen Verwendungszwecke, insbesondere wenn ein Klient des Teilnehmers diese Musik nutzen möchte, müssen sowohl Teilnehmer als auch Klient die gewünschte Musik über den Anbieter kostenpflichtig beziehen.
d) Der Teilnehmer ist berechtigt, die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® werbend zu benennen. Weiterhin ist er berechtigt, die Wortmarken Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® in dem Zusammenhang zu verwenden, dass er die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® dort erlernt hat. Zudem ist er berechtigt anzugeben, dass er die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® beherrscht. Der Teilnehmer ist berechtigt, mit einer bildlichen Darstellung seiner Person auf der Website www.timtaxis.com als Anwender mit einem angemessenen Profil gelistet zu sein und bekannt gemacht zu werden. Der Teilnehmer ist berechtigt, die Wortmarken Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® in seinem Werbeauftritt zu benutzen, beispielsweise im Webauftritt, Printwerbung sowie Praxisschild, ebenfalls auf Postern, Visitenkarten und an Messeständen sowie in Newslettern.
e) Der Teilnehmer verpflichtet sich, bei jeglichen Werbemaßnahmen unter Nutzung der Marken, die Gegenstand dieses Vertrages sind, die Vorschriften des Wettbewerbsrechts, des Kosmetikrechts und des Heilmittelwerberechts einzuhalten und sich über die daraus resultierenden Anforderungen und Beschränkungen selbstständig zu informieren, auch betreffend sein Herkunftsland oder dem Land der Berufsausübung. Der Teilnehmer legt grundsätzlich Werbemaßnahmen im Entwurf dem Anbieter zu Archivzwecken vor, um Konflikten vorzubeugen.
f) Der Teilnehmer ist nicht berechtigt, Unterlizenzen an Dritte zu vergeben. Eine Verpfändung oder Forderungsabtretung ist nicht gestattet. Die Produktion von eigenen Werbemitteln ist von der Lizenz nicht umfasst. Der Teilnehmer verpflichtet sich von jeglicher Nachahmung von Werbematerial, Sitzungsabläufen, und methodischen Abläufen Abstand zu nehmen. Er verpflichtet sich insbesondere dafür Sorge zu tragen, dass eine Verwechslungsgefahr und Vermischungsgefahr mit anderen von ihm angebotenen Methoden nicht entstehen kann. Insoweit wird auf die Sanktionen und das Reinheitsgebot in § 11 aufmerksam gemacht.
§ 10 Lizenzverstöße, Schadensersatz und Sanktionen, 
Mediationsklausel
a) Für Verletzungen der Lizenz gemäß § 9 dieses Vertrages behält sich der Anbieter Schadensersatzansprüche vor. Gleiches gilt für Überschreitungen der Nutzungshandlungen gemäß Ziffer 9b.
b) Die Höhe des Schadensersatzes richtet sich nach Art, Umfang und Folge des Fehlverhaltens für den Anbieter selbst und den Markt für Gesundheitsdienstleistungen und geistige Heilweisen. Betroffen sind insbesondere Markenschädigungen von besonders hohem Ausmaß, welche weitreichende Folgen für Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® haben, beträgt aber mindestens 7.500,00 €. 
c) Für Verstöße mit geringerem Unrechtsgehalt richtet sich die Höhe nach allgemein anerkannten Richtlinien und wird gegebenenfalls in konkreter Höhe und Angemessenheit in das billige Ermessen eines Gerichts gestellt. Die Vertragsparteien vereinbaren für diesen Konfliktfall zunächst vor Beschreitung des Rechtsweges die Dienste eines Mediators in Anspruch zu nehmen.
d) Jede Rufschädigung und/ oder jedes Fehlverhalten (unsittliches Verhalten gegenüber Klienten) hat den Entzug des Nutzungsrechtes der Marken Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® zur Folge, ebenso wie die Durchsetzung von Unterlassungsansprüchen durch den Anbieter. In besonders schwerwiegenden Fällen beziehen sich diese Unterlassungsansprüche auch auf die Durchführung der Methoden selbst.
e) Die Lizenz erlischt ebenfalls, wenn der Teilnehmer auf einmalige Mahnung hin die Lizenzgebühr nicht bezahlt.

§ 11 „Reinheitsgebot“, Haftung gegenüber Klienten 
und Entzug der Lizenz
Die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® dürfen von lizenznehmenden Teilnehmern niemals in derselben Sitzung mit anderen Methoden, Selbsterfahrungsangeboten, Therapiemethoden, Kosmetik, Wellnessangeboten oder Coachingmethoden kombiniert oder vermischt werden. 
Bei der Anwendung der Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® verpflichten sich die lizenznehmenden Teilnehmer nichts wegzulassen und nichts hinzuzufügen. 
Verstößt ein Teilnehmer vorsätzlich oder fahrlässig gegen das Reinheitsgebot, erhält er bei Abmahnung Gelegenheit zur Rehabilitation für die Dauer von 6 Monaten. Im Falle einer weiteren Zuwiderhandlung während des Rehabilitationszeitraums, werden dem Teilnehmer die Lizenz entzogen und bereits gezahlte Lizenzgebühren einbehalten. Weitere Ansprüche und Sanktionen gem. §§ 9 und 10 dieser AGB bleiben unberührt.
Führt ein Teilnehmer vorsätzlich oder fahrlässig die Methoden Deep Silence Regulation® und Betreutes Fühlen® fehlerhaft durch, erhält er bei Abmahnung Gelegenheit zur Rehabilitation für die Dauer von 6 Monaten. Im Falle einer weiteren Zuwiderhandlung während des Rehabilitationszeitraums, werden dem Teilnehmer die Lizenz entzogen und bereits gezahlte Lizenzgebühren einbehalten. Weitere Ansprüche und Sanktionen gem. §§ 9 und 10 dieser AGB bleiben unberührt. Etwaige Schadensersatz- und Schmerzensgeldansprüche Dritter bleiben ebenfalls unberührt. 

§ 12 Schlussbestimmungen
a) Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Gegenüber einem Verbraucher gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als dadurch keine zwingenden, gesetzlichen verbraucherschützenden Bestimmungen desjenigen Staates, in dem er seinen Wohnsitz oder Aufenthalt hat, verletzt oder eingeschränkt  werden, so dass der angestrebte Verbraucherschutz reduziert wird. 
b) Soweit der Teilnehmer nicht Verbraucher ist, wird als Gerichtstand der Sitz des Anbieters, derzeit München vereinbart. 
c) Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages rechtlich unwirksam sein, so bleibt der Vertrag in seinen übrigen Teilen bestehen (geltungserhaltenden Reduktion), unwirksame Bestimmungen werden durch diejenigen gesetzlichen Bestimmungen ersetzt, die in wirksamer Weise dem wirtschaftlichen und ethischen Ergebnis der unwirksamen Klausel am nächsten kommen. 


